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Laut der Fachstelle für Schuldenfragen gelangen immer mehr Menschen im Kanton Basel-Land-
schaft in die Schuldenspirale - und dies unabhängig von Intelligenz, Herkunft, Alter und monatli-
chem Gehalt. 

Es ist darum sinnvoll und notwendig, dass bei einer Schuldensanierung alle positiven Effekte ein-
bezogen werden. Dazu kann der Kanton Basel-Landschaft sich ebenfalls aktiv beteiligen. 

Antrag 

Ich bitte die Regierung zu prüfen, dass jemand, der auf das Existenzminimum gepfändet wird, die 
laufenden Steuern zahlen kann, damit es dort zu keiner Neuverschuldung kommt. 

 

 

 

 


